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Medienmitteilung 

 

IMMOClassic 2009  
 
Am 12. Mai 2009 haben die Unternehmen KWC AG, RICHNER, Schenker Storen AG, Schlagenhauf und 
die St. Galler Kantonalbank zum siebten Mal zum IMMOClassic eingeladen. 140 Gäste haben dem 
Referat von Prof. Dr. Reto Knutti vom Institut für Atmosphäre und Klima über das Thema „Die 
Klimaänderung und deren Einflüsse auf unsere Umwelt“ beigewohnt. Die Organisatoren haben zum 
Ziel, ihren Gästen aus der Immobilien-, Bau- und Baunebenbranche eine aussergewöhnliche 
Kommunikationsplattform zu bieten und zugleich einen zukunftsorientierten Beitrag für ihre Branche 
zu leisten. 
 
Der Klimawandel macht sich immer häufiger bemerkbar. Grosse Wetterkatastrophen schädigen oder 
zerstören weltweit ökologische und sozioökonomische Systeme. Solche Katastrophen haben für die 
Menschheit und für die Natur langfristige und oft verheerende Auswirkungen. In den letzten Jahren wurde 
auch die Schweiz von Wetterkatastrophen heimgesucht. Viele von uns erinnern sich wahrscheinlich mit 
Freude an den heissen Sommer 2003, wenigen von uns ist dabei bewusst, dass die Landwirtschaft in diesem 
Jahr massiv unter der Wasserknappheit gelitten hat. Nicht zu vergessen sind zudem die Hochwasser, die in 
den letzten Jahren in der Schweiz grosse Schäden angerichtet und teilweise sogar Existenzen gefordert 
haben. Prof. Dr. Reto Knutti vom Institut für Atmosphäre und Klima der ETH Zürich hat anlässlich seines 
Referats eindrücklich aufgezeigt, wie komplex das Klimasystem ist und wie viele Faktoren darauf Einfluss 
nehmen. Sein Fazit: Der stetig steigende Verbrauch von Energie und fossiler Brennstoffe sowie die Folgen 
unseres Handelns zeigen immer häufiger Wirkung. Seit einem Jahrhundert steigen die Temperaturen, der 
Wasserkreislauf ändert sich, Extremereignisse nehmen zu, der Meeresspiegel steigt und die Gletscher 
schmelzen. Die Klimamodelle zeigen, dass die Zukunft stark von der Frage abhängt, wie viel und welche Art 
von Energie künftig verbraucht werden.  

Ohne massive Intervention und ohne Massnahmen, die die Treibhausgasemissionen in den Bereichen 
Transport, Industrie, Energieproduktion und im Bausektor reduzieren, werden sich die beobachteten 
Änderungen fortsetzen. Möglichkeiten zur Reduktion der Treibhausgase gibt es, laut Prof. Dr. Knutti, bereits 
heute viele. In der Schweiz entfallen die Kohlendioxidemissionen zum Beispiel etwa je zu einem Drittel auf 
Bauten, Verkehr und Industrie. Während eine völlige Abkehr von Benzin im Transport schwierig umzusetzen 
dürfte, könnte der Verbrauch jedoch durch den Einsatz kleinerer Autos und schwächeren, effizienteren 
Motoren stark reduziert werden.  
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Verhältnismässig einfach zu realisieren seien hingegen die Energiesparmassnahmen im Bausektor. 
Entsprechende Technologien, wie zum Beispiel Minergiestandards, Wärmepumpen, Solaranlagen oder 
Stromgewinnung aus Wind- und Sonnenergie, existieren bereits seit längerem. Universelle Patentlösungen, 
die das Klimaproblem beheben, gebe es keine. Vielmehr kann aber der Einsatz verschiedener Massnahmen 
und Technologien den Klimawandel langfristig positiv beeinflussen.  

 
Der Anlass 
IMMOClassic ist eine wichtige Kommunikationsplattform für die Bau- und Immobilienbranche rund um den 
Zürichsee. Im Zentrum des jährlich stattfindenden Anlasses stehen stets hochwertige Fachreferate und 
Podiumsdiskussionen. Die Organisatoren sind überzeugt, mit dieser Art von Anlass eine aussergewöhnliche 
Kommunikationsplattform für interessierte Teilnehmer zu bieten und damit einen zukunftsorientierten Beitrag 
für ihre Branche zu leisten.   
 
Weitere Informationen erteilen 
 

KWC AG 
Urs Schaffner, Verkaufsleiter Schweiz 

Hauptstrasse 57 
5726 Unterkulm 
Tel. 062 768 68 68 
www.kwc.ch

Schenker Storen AG Uznach 
Martin Bader, Geschäftsführer 
Twirrenstrasse 6 
8733 Eschenbach 
Tel. 055 285 85 90 
www.storen.ch

Schlagenhauf Malen Umbauen Fassaden 
Rolf Schlagenhauf, Geschäftsführer 
Seestrasse 1013 
8706 Meilen 
Tel. 044 924 20 20 
www.schlagenhauf.ch

RICHNER 
Ulrich Lieberherr, Niederlassungsleiter 
Eichwiesstrasse 2 
8640 Rapperswil-Jona 
Tel. 055 221 11 11 
www.richner.ch 

St. Galler Kantonalbank 
Marcel Zweifel, Niederlassungsleiter 
Bahnhofplatz 
8640 Rapperswil-Jona 
Tel. 055 222 74 01 
www.sgkb.ch

 

 

http://www.kwc.ch/
http://www.storen.ch/
http://www.schlagenhauf.ch/
http://www.richner.ch/
http://www.sgkb.ch/
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KWC AG, Unterkulm 
KWC AG, gegründet 1874, ist einer der führenden Schweizer Hersteller für Bad- und Küchenarmaturen. Das 
Unternehmen verfügt über Tochtergesellschaften in Deutschland, Italien und den USA und beliefert insgesamt 
50 Länder mit ihren Produkten. KWC AG bietet eine grosse Auswahl an sowohl qualitativ hoch stehenden und 
den neusten Technologien entsprechenden als auch designorientierten Sanitärarmaturen für Bad und Küche 
im privaten Bereich, für gewerbliche Küchen, Hotels, öffentliche Gebäude, Spitäler und Heime. 
 
RICHNER, Rapperswil-Jona 
RICHNER ist ein führendes Grosshandelsunternehmen für Bäder, Küchen, Parkett und keramische 

Wand- und Bodenplatten. Gesamtschweizerisch ist RICHNER mit 21 Ausstellungen vertreten und 

beschäftigt rund 700 Mitarbeitende. Mit diesem dichten Standortnetz und den Serviceleistungen 

vor Ort lebt RICHNER die Unternehmensbotschaft „Eine Idee persönlicher“.  

 
Schenker Storen AG, Schönenwerd 
Schenker Storen AG, gegründet 1881, ist der führende Storenhersteller in der Schweiz. Das Unternehmen 
verfügt über Produktionsstätten in Schönenwerd und in Frankreich sowie über rund 40 Kundengesellschaften 
und Servicestellen in der ganzen Schweiz. Das umfassende Sortiment von Schenker Storen im Sonnen- und 
Wetterschutz beinhaltet unter anderem Lamellenstoren, Rollladen, Fensterladen, Sonnenstoren und 
Indoorstoren. Fundierte Beratungen und Serviceleistungen runden das umfangreiche Produktangebot ab. 
Schenker Storen beschäftigt rund 500 Mitarbeitende. 
 
Schlagenhauf Malen Umbauen Fassaden, Meilen 
Schlagenhauf ist ein führendes Unternehmen für Malen, Umbauen, Gipsen und Fassadenisolationen. Das 
Familienunternehmen, 1934 gegründet, ist in den Kantonen Zürich, Zug und St. Gallen präsent und lebt die 
Nähe zu ihren Kunden. Schlagenhauf bietet gesamtheitliche Angebote aus einer Hand und garantiert 
spezialisierte Beratungen und koordinierte Umsetzungen bei Renovations-, Um- und Neubauten.  
 
St. Galler Kantonalbank, Rapperswil-Jona 
Die 1868 eröffnete, damalige St.Gallische Kantonalbank, wurde im Jahr 2000 in eine Aktiengesellschaft 
umgewandelt und in St. Galler Kantonalbank umbenannt. Seit 2001 werden die Aktien an der Börse 
gehandelt. Die heutige St. Galler Kantonalbank verfügt über 37 Niederlassungen innerhalb des Kantons St. 
Gallen und in Herisau  und in Teufen im Kanton Appenzell Ausserrhoden. Mit vielen kleineren und mittleren 
Unternehmen werden langjährige Beziehungen über Generationen gepflegt. Die St. Galler Kantonalbank 
verfügt im Kanton St. Gallen über die Marktführerschaft im Bereich Privat- und Geschäftskunden (PGK) und 
beschäftigt rund 1200 
 Mitarbeitende. 
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